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DO 30.07. 10:00 Hilfe, unser Lehrer ist ein Frosch  | 16:00 + 19:00 Master Cheng in Pohjanjoki | 21:30 Leif in Concert Vol.2 17:45 Weltreise mit Buddha | 20:00 Narziss und Goldmund

FR 31.07. 10:00 Hilfe, unser Lehrer ist ein Frosch  | 16:00 + 19:00 Master Cheng in Pohjanjoki | 21:30 Leif in Concert Vol.2 17:15 Narziss und Goldmund | 20:00 Weltreise mit Buddha | 22:00 OmU The Nightingale

SA 01.08. 16:00 + 19:00 Master Cheng in Pohjanjoki | 21:30 Leif in Concert Vol.2 15:15 Meine Freundin Conni  | 17:15 Narziss und Goldmund | 20:00 Weltreise mit Buddha | 22:00 The Nightingale

SO 02.08. 16:00 Wim Wenders, Desperado | 19:00 Master Cheng in Pohjanjoki | 21:30 Leif in Concert Vol.2 15:45 Meine Freundin Conni  | 17:45 Weltreise mit Buddha | 20:00 Narziss und Goldmund

MO 03.08. 16:00 DF + 19:00 OmU Master Cheng in Pohjanjoki | 21:30 Leif in Concert Vol.2 17:45 Weltreise mit Buddha | 20:00 Narziss und Goldmund

DI 04.08. 16:00 Master Cheng in Pohjanjoki | 19:00 WIRO-Wunschfilm Mord im Pfarrhaus | 21:15 Leif in Concert Vol.2 17:15 Narziss und Goldmund | 20:00 Weltreise mit Buddha

MI 05.08. 16:00 Master Cheng in Pohjanjoki | 19:00 WIRO-Wunschfilm Mord im Pfarrhaus | 21:15 Leif in Concert Vol.2 17:45 Weltreise mit Buddha | 20:00 Narziss und Goldmund

DO 06.08. 16:00 + 19:00 Master Cheng in Pohjanjoki | 21:30 Gipsy Queen 17:45 + 20:00 Auf der Couch der Tunis

FR 07.08. 16:00 + 19:00 Master Cheng in Pohjanjoki | 21:30 OmU Sea of Shadows 17:45 + 20:00 Auf der Couch der Tunis | 22:00 The Nightingale

SA 08.08. 16:00 + 19:00 Master Cheng in Pohjanjoki | 21:30 Gipsy Queen 15:45 Meine Freundin Conni  | 17:45 + 20:00 Auf der Couch der Tunis | 22:00 OmU The Nightingale

SO 09.08. 16:00 OmU Sea of Shadows | 19:00 Master Cheng in Pohjanjoki | 21:30 Gipsy Queen 15:45 Meine Freundin Conni  | 7:45 + 20:00 Auf der Couch der Tunis

MO 10.08. 16:00 DF + 19:00 OmU Master Cheng in Pohjanjoki | 21:30 Gipsy Queen 17:45 + 20:00 Auf der Couch der Tunis

DI 11.08. 16:00 Master Cheng in Pohjanjoki | 19:00 OmU Sea of Shadows | 21:30 Gipsy Queen 17:45 DF + 20:00 OmU Auf der Couch der Tunis

MI 12.08. 16:00 + 19:00 Master Cheng in Pohjanjoki | 21:30 Gipsy Queen 17:45 + 20:00 Auf der Couch der Tunis

DO 13.08. 16:00 + 19:00 Wir beide | 21:15 Der letzte Mieter 17:45 Auf der Couch der Tunis | 20:00 Il Traditore

FR 14.08. 16:00 + 19:00 Wir beide | 21:15 Der letzte Mieter 16:30 Il Traditore | 20:00 Auf der Couch in Tunis | 22:00 OmU The Nightingale

SA 15.08. 16:00 + 19:00 Wir beide | 21:15 Der letzte Mieter 15:30 Die drei !!!  | 17:45 Auf der Couch der Tunis | 20:00 Il Traditore

SO 16.08. 16:00 + 19:00 Wir beide | 21:15 Der letzte Mieter 15:30 Die drei !!!  | 17:45 Auf der Couch der Tunis | 20:00 Il Traditore

MO 17.08. 16:00 Wir beide | 19:00 Der letzte Mieter | 21:15 Der letzte Mieter 16:30 Il Traditore | 20:00 Auf der Couch in Tunis

DI 18.08. 16:00 DF + 19:00 OmU Wir beide | 21:15 Der letzte Mieter 17:45 OmU Auf der Couch der Tunis | 20:00 OmU Il Traditore

MI 19.08. 16:00 + 19:00 Wir beide | 21:15 Der letzte Mieter 17:45 Auf der Couch der Tunis | 20:00 Il Traditore

DO 20.08. 16:00 Wir beide | 19:00 + 21:15 Die obskuren Geschichten eines Zugreisenden 17:15 Exil | 20:00 SEIN – gesund, bewusst, lebendig

FR 21.08. 16:00 Wir beide | 19:00 + 21:15 Die obskuren Geschichten eines Zugreisenden 17:15 Exil | 20:00 rat + tat Film des Monats The Danish Girl | 22:30 Exil

SA 22.08. 16:00 Wir beide | 19:00 + 21:15 Die obskuren Geschichten eines Zugreisenden 15:00 Die drei !!!  | 17:15 Exil | 20:00 SEIN – gesund, bewusst, lebendig | 22:15 Exil

SO 23.08. 16:00 Wir beide | 19:00 + 21:15 Die obskuren Geschichten eines Zugreisenden 15:00 Die drei !!!  | 17:15 rat + tat Film des Monats The Danish Girl | 20:00 Exil

MO 24.08. 16:00 OmU Wir beide | 19:00 OmU + 21:15 DF Die obskuren Geschichten eines Zugreisenden 17:45 SEIN – gesund, bewusst, lebendig | 20:00 Exil

DI 25.08. 16:00 Wir beide | 19:00 DF + 21:15 OmU Die obskuren Geschichten eines Zugreisenden 17:45 SEIN – gesund, bewusst, lebendig | 20:00 Exil

MI 26.08. 16:00 Wir beide | 19:00 + 21:15 Die obskuren Geschichten eines Zugreisenden 17:15 Exil | 20:00 SEIN – gesund, bewusst, lebendig

DO 27.08. 16:00 Undine | 19:00 OmU Schwarze Milch | 21:00 Die obskuren Geschichten eines Zugreisenden 17:45 Into the Beat – Dein Herz tanzt | 20:00 Yalda

FR 28.08. 16:00 Undine | 19:00 OmU Schwarze Milch | 21:00 Die obskuren Geschichten eines Zugreisenden 17:45 Into the Beat – Dein Herz tanzt | 20:00 DF + 22:00 OmU Yalda

SA 29.08. 16:00 Undine | 19:00 OmU Schwarze Milch | 21:00 Die obskuren Geschichten eines Zugreisenden 15:30 Die Wolf-Gäng  | 17:45 Into the Beat – Dein Herz tanzt | 20:00 DF + 22:00 OmU Yalda

SO 30.08. 16:00 Undine | 19:00 OmU Schwarze Milch | 21:00 OmU Die obskuren Geschichten eines Zugreisenden 15:30 Die Wolf-Gäng  | 17:45 Into the Beat – Dein Herz tanzt | 20:00 Yalda

MO 31.08. 16:00 Undine | 19:00 Die obskuren Geschichten eines Zugreisenden | 21:15 OmU Schwarze Milch 16:45 Yalda | 19:00 Böll-Montagskino Transilvania Mea mit Regisseur

DI 01.09. 16:00 Undine | 19:00 OmU Schwarze Milch | 21:00 Die obskuren Geschichten eines Zugreisenden 17:45 Into the Beat – Dein Herz tanzt | 20:00 OmU Yalda

MI 02.09. 16:00 Undine | 19:00 OmU Schwarze Milch | 21:00 Die obskuren Geschichten eines Zugreisenden 17:45 Into the Beat – Dein Herz tanzt | 20:00 Yalda
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Narziss und 
 Goldmund
Regie: Stefan Ruzowitzky, 
BRD 2020, 118 min, FSK 12

Zwei konträre Lebensentwürfe und 
Charaktere in der mittelalterlichen Welt 
– auf der einen Seite der asketische und 
tiefreligiöse Klosterschüler Narziss, auf 
der anderen Seite der temperamentvolle 
Goldmund, der von seinem Vater ins Klos-
ter Mariabronn gebracht wird. Schnell 
entwickelt sich eine tiefe Freundschaft 
zwischen den beiden so unterschiedli-
chen Jungen. Doch Narziss erkennt, dass 
Goldmund für das karge Klosterleben 
nicht geschaffen ist, und bestärkt ihn 
darin, sich auf Wanderschaft zu begeben.

Nach dem Roman von Hermann Hesse

Weltreise mit  Buddha
Regie: Jesco Puluj, 
BRD 2020, 83 min, noch 
keine FSK 

In seiner Dokumentation erkundet Re-
gisseur Jesco Puluj die verschiedensten 
Ausprägungen des Buddhismus weltweit. 
Der junge deutsche Filmemacher reist 
für sein Erstlingswerk um die Welt, um 
buddhistische Mönche und Nonnen zu 
treffen. Er möchte mehr über den Bud-
dhismus erfahren und geht den Fragen 
nach: Was ist die Essenz des Buddhismus? 
Woraus schöpft diese Religion ihre tiefe 
Kraft? Und soll er selbst Buddhist wer-
den?

The Nightingale
Regie: Jennifer Kent, Aus-
tralien 2018, 136 min, DF 
und OmU (Engl.), FSK 18

Tasmanien 1825: Für die junge irische 
Gefangene Clare ist das Leben in der 
australischen Strafkolonie die Hölle. Als 
Leibeigene von Leutnant Hawkins ist sie 
permanentem Missbrauch ausgesetzt 
und muss schließlich sogar mitansehen, 
wie ihre Familie grausam ermordet wird. 
Getrieben von ihrem Wunsch nach Ver-
geltung, will sie ihren Peiniger und seine 
Spießgesellen zur Strecke zu bringen. 
Unterstützt wird Clare dabei von einem 
einheimischen Fährtenleser, mit dem sie 
das Schicksal der Entrechteten und den 
Durst nach Rache teilt. 

Auf der Couch 
in Tunis
Regie: Manele Labidi, Tune-
sien/Fkr. 2019, 89 min, DF 
und OmU (Franz.), FSK 6

Die Psychologin Selma hat einen unge-
wöhnlichen Plan: Sie will in ihr Heimat-
land Tunesien zurückkehren, um dort eine 
Praxis für Psychotherapie zu eröffnen. 
Das Vorhaben der Französin stößt auf 
Skepsis und Widerstand – aber auch auf 
sehr großes Interesse. Denn der Redebe-
darf der tunesischen Bevölkerung ist in 
den Jahren nach der Revolution enorm. 
Weil die bürokratischen Mühlen langsam 
mahlen, empfängt Selma ihre gesprächi-
gen Kunden auf dem Dach eines Wohn-
hauses in Tunis. Die Kuriositäten und 
bunten Charaktere der alten Heimat be-
gegnen ihr jedoch längst nicht nur in den 
therapeutischen Sitzungen ... Komödie.

Il Traditore – 
Als Kronzeuge gegen 
die Cosa Nostra
Regie: Marco Bellocchio, 
Italien/Fkr./BRD/Brasilien, 
153 min, DF und OmU (Ital.), 
FSK 12

In den frühen 1980ern erreichen die 
Machtkämpfe zwischen den Paten der 
sizilianischen Mafia ihren Höhepunkt. 
Tommaso Buscetta, angesehenes Mit-
glied der Cosa Nostra, hat sich nach 
Brasilien abgesetzt. Derweilen wüten in 
seiner Heimat die Fehden zwischen den 
Clans, und Buscettas Vertraute werden 
einer nach dem anderen umgebracht. Als 
er verhaftet und nach Italien ausgeliefert 
wird, trifft Buscetta eine Entscheidung, 
die die Mafi a erschüttert: Vor dem Rich-
ter Falcone bricht er sein der Cosa Nostra 
gegenüber geleistetes Schweigegelübde.

Exil
Regie: Visar Morina, BRD/
Belg./Kosovo, 121 min, 
FSK 12

Xhafer, ein 45-jähriger im Kosovo gebo-
rener und nun in Deutschland lebender 
Chemieingenieur ist verheiratet und hat 
drei Kinder. Nach und nach beschleicht 
ihn jedoch das Gefühl, dass er an seinem 
Arbeitsplatz diskriminiert und schikaniert 
wird. Dieser Eindruck verstärkt sich zu-
sehends, und als er eines Tages eine tote 
Ratte an seinem Gartentor fi ndet, ist für 
ihn endgültig klar: seine Kollegen haben 
hier ein rassistisches Statement gesetzt. 
Die Vorfälle, die Xhafers Ansichten bestä-
tigen, häufen sich. Doch geschieht dies 
wirklich, oder bildet er sich alles nur ein?

SEIN – gesund, 
 bewusst, lebendig
Regie: Bernhard Koch, 
BRD 2020, 106 min, FSK 0

Die Corona-Krise zeigt, wie zerbrechlich 
das Leben sein kann. Gesundheit scheint 
das höchste Gut, doch was zählt noch zu 
einem guten Leben? In der Doku überneh-
men fünf Menschen die Verantwortung 
für Geist und Körper und ändern ihren Le-
bensstil radikal. Ranja kommt durch Yoga 
in Verbindung mit sich, Stephan entdeckt 
die Kraft der Heilkräuter und Mona wird 
schmerzfrei durch vegane Ernährung. Do-
minique fi ndet Lebenskraft durch Sport 
und Chris meditiert. Allen gemeinsam 
ist, dass sie durch die Veränderung mehr 
Glück und Lebendigkeit empfi nden.

Master Cheng in 
 Pohjanjoki
Regie: Mika Kaurismäki, 
Finnl./Belg./BRD 2019, 
114 min, DF und OmU 
(Engl., Finn.), FSK 6

Auf der Suche nach einem alten finni-
schen Freund reist der chinesische Koch 
Cheng in ein abgelegenes Dorf in Lapp-
land. Bei der Ankunft scheint niemand 
dort seinen Freund zu kennen, aber die 
Cafébesitzerin Sirkka bietet ihm eine 
Unterkunft an. Im Gegenzug hilft Cheng 
ihr in der Küche, und bald werden die 
Einheimischen mit den Köstlichkeiten 
der chinesischen Küche beglückt. Cheng 
findet trotz kultureller Unterschiede 
schnell Freunde unter den Finnen. Als 
sein Touristenvisum abläuft, schmieden 
die Dorfbewohner einen Plan, der ihm 
helfen soll zu bleiben. 

Leif in Concert – Vol. 2
Regie: Christian Klandt, 
BRD 2019, 116 min, FSK 0

Leif soll ein Konzert spielen – in einer 
Jazz-Blues-Bar irgendwo in Deutschland. 
Auf der Bühne heißt er Poorboy, und er 
kommt aus Kopenhagen. Dort hat die 
Barfrau Lene ihn gesehen, und fasziniert 
hat sie ihn in ihr Lokal eingeladen. Der 
Film begleitet sie am Tag des geplanten 
Konzertes. Es kommen Freunde und Be-
kannte, aber auch Menschen, die sie noch 
nicht kennen. Jedem spielt Lene Leifs 
Musik vor, und in jedem lösen die Klänge 
etwas aus, ein Lächeln, eine Erinnerung 
oder den unbändigen Wunsch zu tanzen.

WIRO-Wunschfi lm

WIRO-Mieter wählen ihren Wunschfi lm. 
Mit freundlicher Unterstützung der WIRO

Mord im Pfarrhaus
Regie: Niall Johnson, GB 
2005, 103 min, DF, FSK 6

Pfarrer Goodfellow arbeitet an der per-
fekten Predigt. Dabei entgeht ihm leider, 
dass seine Frau mit ihrem Golfl ehrer nach 
Mexiko durchbrennen will und seine früh-
reife Tochter ganz ungeniert die Freunde 
wechselt während sein schüchterner 
Sohn auf dem Schulhof die Zielscheibe 
ist. Da kommt die charmante Haushälte-
rin Grace ins Haus und fast wie von selbst 
lösen sich alle Probleme auf.

Wim Wenders, 
Desperado
Regie: Eric Fiedler, An-
dreas »Campino« Frege, 
BRD 2020, 120 min, noch 
FSK 12

Wim Wenders gilt als einer der Vorreiter 
des Neuen Deutschen Films und als einer 
der wichtigsten und einflussreichsten 
Vertreter des Kinos der Gegenwart. Eric 
Friedler und sein Co-Regisseur Campino 
erhielten exklusiv die Möglichkeit, Wen-
ders zu porträtieren. Von Düsseldorf nach 
Paris und bis in die texanische Wüste 
spürt der Film ikonischen Drehorten und 
entscheidenden Momenten in Wenders' 
Schaffen als Regisseur, Produzent, Foto-
graf und Autor nach.

Gipsy Queen
Regie: Hüseyin Tabak, 
BRD/Österr. 2019, 113 min, 
FSK 12

Die Ex-Boxerin und alleinerziehende 
Mutter Ali bringt sich und ihre beiden 
Kinder mit einem Putzjob in einer St.-
Pauli-Kneipe über die Runden. Sie wur-
de aus ihrem rumänischen Roma-Dorf 
verstoßen, nachdem sie sich geweigert 
hatte, schwanger in den Boxring zu stei-
gen. Der Schmerz über den Verlust von 
Heimat und Familie sitzt tief. Als sie eines 
Tages ihren Gefühlen an einem Boxsack 
freien Lauf lässt, erkennt Tanne, Ex-Boxer 
und Besitzer der Kneipe, sofort ihr Talent 
und nimmt sie unter seine Fittiche.

Sea of Shadows – 
Der Kampf um das 
Kokain des Meeres
Regie: Richard Ladkani, 
Österr. 2019, 109 min, OmU 
(Engl.), FSK 6

Der Vaquita, der kleinste Wal der Welt, 
steht kurz vor seiner Ausrottung. Ähnlich 
geht es auch dem Totoaba-Fisch, dessen 
Schwimmblase als »Kokain des Meeres« 
gilt und der deswegen von mexikanischen 
Kartellen und der chinesischen Mafia 
skrupellos und ohne Rücksicht auf das 
Ökosystem im Golf von Kalifornien gejagt 
wird. Doch Umweltschützer, die mexikani-
sche Marine und Undercover-Ermittler tun 
alles Menschenmögliche, um die Tiere vor 
der Ausrottung zu bewahren.

Wir Beide
Regie: Filippo Meneghetti, 
Fkr. 2019, 96 min, DF und 
OmU (Franz.), FSK 6

Scheinbar ist Nina nur die nette Nachba-
rin von gegenüber, aber für Madeleine 
ist sie die große Liebe. Seit Jahren führen 
die beiden eine geheime Beziehung und 
träumen davon, ein neues Leben zu be-
ginnen. Doch Madeleine kann sich nicht 
überwinden, ihrer Familie die Wahrheit 
zu sagen. Für ihre Kinder ist sie die Wit-
we, die ihrem Ehemann nachtrauert. So 
bleibt das heimliche Schleichen über den 
Flur zwischen den Apartments Alltag der 
beiden Frauen. Nach einem unerwarteten 
Ereignis muss Nina dann alles riskieren, 
um zu Madeleine durchzudringen.

Die obskuren 
 Geschichten eines 
 Zugreisenden
Regie: Aritz Moreno, Spa-
nien/Fkr. 2019, 103 min, DF 
und OmU (Span.), FSK 18

Die Verlegerin Helga Pato wird während 
einer Zugfahrt von dem Psychiater Ángel 
Sanagustin angesprochen. Um die Zug-
fahrt etwas angenehmer zu gestalten, 
beginnt er, seine Lebensgeschichte zu 
erzählen. Sein ungewöhnlichster Fall: 
Ein Patient war als Soldat im Krieg einer 
Ärztin begegnet, die ein Kinderkranken-
haus unter den widrigsten Umständen 
erhalten wollte und dabei auf eine äu-
ßerst zwielichtige Gestalt stieß. Nach 
dem Matroschka-Prinzip wird Helga in 
immer tiefere Schichten dieser Erzählung 
hineingezogen.

Undine
Regie: Christian Petzold, 
BRD/Fkr. 2019, 90 min, 
FSK 12

Die Historikerin Undine gibt Stadtführun-
gen in Berlin. Wenn sie nicht gerade ihrer 
Arbeit nachgeht, lebt sie in ihrer kleinen 
Wohnung ein einfaches Leben. Als sich 
ihr Freund von ihr trennt, um mit einer 
anderen Frau zu leben, nimmt das Unheil 
seinen Lauf: Ein Fluch besagt, dass Un-
dine den Mann, der sie verrät, töten und 
danach in das Wasser zurückkehren soll, 
aus dem sie einst gerufen wurde. Doch 
anders als die Sagenfi gur wehrt sich die 
moderne Undine gegen das ihr auferlegte 
Schicksal. Sie will niemanden umbringen 
und auch nicht einfach gehen. Just in 
dem Augenblick, als der Verrat an Un-
dine geschieht, erscheint Christoph auf 
der Bildfl äche und für sie ist es Liebe auf 
den ersten Blick. Das junge Paar verbringt 
eine unvergessliche Zeit miteinander, bis 
Christoph merkt, dass seine Angebetete 
irgendetwas vor ihm verheimlicht. Nun 
fühlt er sich verraten und für Undine wird 
es Zeit, sich erneut zu entscheiden...

rat+tat Film des Monats

The Danish Girl
Regie: Tom Hooper, GB/
BRD/USA 2015, 120 min, 
DF, FSK 6

Einar Wegener führt mit Ehefrau Gerda 
ein bewegtes Künstlerleben im Kopenha-
gen der 20er Jahre. Als die anfangs noch 
erfolglose Malerin Gerda ihren Ehemann 
bittet, als weibliches Modell zu posieren, 
fi nden die daraus resultierenden Porträts 
großen Anklang. Es scheint, als habe Ger-
da endlich ihre Muse gefunden. Unter-
dessen entwickelt Einar eine ganz eigene 
Liebe - die Liebe zu Lili Elbe, der Frau, als 
die er fortan leben möchte. Immer stär-
ker wird der Wunsch, auch körperlich als 
Frau zu leben. Doch was bedeutet dieser 
Schritt für ihr gemeinsames Leben, für 
ihre Ehe?

Into the Beat – 
Dein Herz tanzt
Regie: Stefan Westerwelle, 
BRD 2020, 98 min, FSK 0

Balletttalent Katya trainiert hart und 
hat gute Chancen auf ein Stipendium in 
London. Aber als sie eine Gruppe Street-
dancer kennenlernt, eröffnet sich ihr eine 
völlig neue Welt: Im Gegensatz zum klas-
sischen Ballett ist Urban Dance frei und 
explosiv, ohne Regeln. Katyas Herz fängt 
Feuer für den neuen Style – und für Mar-
lon, einen Hip-Hop-Tänzer. Katya taucht 
in ein bisher unbekanntes Lebensgefühl 
ein und ahnt: Sie kann nicht zurück zum 
Ballett. Doch ihr Vater Victor, ein berühm-
ter Ballett-Star, sieht das anders. Tanzfi lm 
und Coming-of-Age-Geschichte.

Böll-Montagskino

Transsilvania Mea – 
Von Gewinnern und 
Verlierern
Regie: Fabian Daub, BRD 
2017, 85 min, keine FSK

Transsilvanien, das Land jenseits der Wäl-
der. Wir begeben uns auf eine fi lmische 
Reise und sind zu Gast bei unterschied-
lichsten Menschen, die uns Einblicke in 
ihre Lebenswirklichkeiten gewähren. 
Unsere Protagonisten verbindet die Su-
che nach ihrer neuen Rolle in einer span-
nenden Region im Umbruch. Wie sieht 
das Leben der Menschen in Rumänien 
wirklich aus? Haben die uralten Traditio-
nen genug Kraft, sich in einer zunehmend 
globalisierten Wirtschaft durchzusetzen? 
Welche Wechselwirkungen und Abhän-
gigkeiten entstehen, die auch den Wes-
ten betreffen? Welche Gründe hat die 
Armuts- und Arbeitsmigration und was 
bedeutet die massenhafte Abwanderung 
für das Land? Wer sind die Profi teure der 
aktuellen Wirtschaftsordnung und der 
EU-Subventionspolitik? Wie ist die Situa-
tion der Minderheiten wie beispielweise 
der Roma im Land? Wer sind die Gewin-
ner und wer die Verlierer? 

Anschließendes Filmgespräch mit dem 
Regisseur des Films Fabian Daub.

Eine Veranstaltung in Kooperation mit 
der Böll-Stiftung MV.

Yalda
Regie: Massoud Bakhshi, 
Fkr./BRD/Schweiz/Lux./
Iran/Libanon, 89 min, DF 
und OmU (Arab.), FSK 12

5, 4, 3, 2, 1 – dann wird die iranische 
Fernsehshow live geschaltet – ausgerech-
net am Yalda-Feiertag, der persischen 
Wintersonnenwende. An diesem Abend 
ist Maryam zu Gast, eine zum Tode ver-
urteilte junge Frau. Ihr gegenüber sitzt 
Mona, die immer wie eine große Schwes-
ter für sie war. Maryam hat mit Monas 
Vater in einer Zeitehe gelebt, jetzt ist sie 
des Mordes an ihm angeklagt. Vor laufen-
der Kamera und Millionen von Zuschau-
ern muss Maryam um ihr Leben und um 
Vergebung kämpfen. 

Schwarze Milch
Regie: Uisenma Borchu, 
BRD 2020, 92 min, OmU, 
FSK 12

In der mongolischen Wüste Gobi ver-
bringen zwei Schwestern die ersten 
Jahre ihrer Kindheit gemeinsam, dann 
werden sie getrennt. Die Eine wächst in 
Deutschland auf, während die Andere in 
der Mongolei bleibt und dort das traditio-
nelle Leben der Nomaden lebt. Doch auch 
noch Jahre später sehnen sich die beiden 
Schwestern nacheinander. Es kommt zu 
einem emotionalen Wiedersehen in der 
Wüste. Zwei Welten treffen aufeinander, 
die unterschiedlicher nicht sein könnten. 
Wird die frühere Vertrautheit die Kluft 
überwinden können? 

      Wunderlinchen zeigt:

Hilfe, unser Lehrer ist 
ein Frosch!
Regie: Anna van der Heide, 
NL 2017, 83 min, FSK 0, 
empf. ab 6

Lehrer Franz übt seinen Beruf mit Lei-
denschaft aus und ist deshalb bei sei-
nen Schülern überaus beliebt. Als Sita 
entdeckt, dass Franz sich manchmal in 
einen Frosch verwandelt, setzt sie ge-
meinsam mit den anderen Kindern alles 
daran, ihrem Lehrer zu helfen. Dann aber 
übernimmt ein neuer Direktor die Schule, 
und die Lage spitzt sich zu.

Meine Freundin 
 Conni – Geheimnis 
um Kater Mau
Regie: Ansgar Niebuhr, 
BRD 2020, Animation, 
77 min, FSK 0, empf. ab 5

Zum allerersten Mal macht Conni zusam-
men mit den anderen »großen« Kindern 
aus dem Kindergarten eine Reise ohne 
ihre Familie. Als Conni im Hotel, einer 
alten Mühle im Schloss Funkelstein, an-
kommt, entdeckt sie, dass Kater Mau als 
blinder Passagier mitgekommen ist. Doch 
Tiere sind im Schloss verboten, denn die 
Gastgeberin, Frau Weingärtner, ist aller-
gisch gegen die Vierbeiner. Ein verrücktes 
Versteckspiel beginnt ...

Die drei !!!
Regie: Viviane Andereggen, 
BRD 2019, 99 min, FSK 0, 
empf. ab 7

Endlich Sommerferien! Und die werden 
für die Freundinnen Kim, Fritzi und Ma-
rie auf keinen Fall langweilig. Denn beim 
Theaterworkshop zum Stück Peter Pan, 
läuft nicht alles glatt: unheimliches Heu-
len bei den Proben, eine verwüstete Gar-
derobe und eine Wandschmiererei. Wer 
steckt dahinter? Ein Fall für »Die drei !!!«.

Die Wolf-Gäng
Regie: Tim Trageser, BRD 
2020, 97 min, FSK 6, empf. 
ab 8

Vlad ist neu in Crailsfelden, einer Stadt 
voller Feen, Hexen, Trolle, Zwerge – und 
Vampire, wie Vlad und sein Vater. Der 
13-Jährige ist allerdings ein Exemplar, 
das kein Blut sehen kann. Zusammen mit 
Faye, einer Fee mit Flugangst, und Wolf, 
einem Werwolf mit Tierhaarallergie, ist er 
damit die Lachnummer der renommier-
ten »Penner-Akademie« für Magie. Dann 
jedoch kommen die sympathischen Anti-
Helden einer geheimnisvollen Verschwö-
rung auf die Spur ... 

li.wu. in Warnemünde

Kleine Komödie (Rostocker Straße 8)
Eintrittspreis: 8,-€

Dienstag, 01.09.
17:30 und 20:00

Lara
Regie: Jan-Ole Gerster, 
BRD 2019, 98 min, FSK 0

Es ist Laras sechzigster Geburtstag, und 
eigentlich hätte sie allen Grund zur Freu-
de, denn ihr Sohn Viktor gibt am Abend 
das wichtigste Klavierkonzert seiner 
Karriere. Sie war es, die seinen musika-
lischen Werdegang geplant und forciert 
hat. Doch Viktor ist schon seit Wochen 
nicht erreichbar, und nichts deutet da-
rauf hin, dass Lara bei der Aufführung 
willkommen ist. Corinna Harfouch spielt 
grandios und absolut überzeugend eine 
biestige Mutter, die glaubt, immer nur 
das Beste für ihr Kind getan zu haben.
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Narziss und 
 Goldmund
Regie: Stefan Ruzowitzky, 
BRD 2020, 118 min, FSK 12

Zwei konträre Lebensentwürfe und 
Charaktere in der mittelalterlichen Welt 
– auf der einen Seite der asketische und 
tiefreligiöse Klosterschüler Narziss, auf 
der anderen Seite der temperamentvolle 
Goldmund, der von seinem Vater ins Klos-
ter Mariabronn gebracht wird. Schnell 
entwickelt sich eine tiefe Freundschaft 
zwischen den beiden so unterschiedli-
chen Jungen. Doch Narziss erkennt, dass 
Goldmund für das karge Klosterleben 
nicht geschaffen ist, und bestärkt ihn 
darin, sich auf Wanderschaft zu begeben.

Nach dem Roman von Hermann Hesse

Weltreise mit  Buddha
Regie: Jesco Puluj, 
BRD 2020, 83 min, noch 
keine FSK 

In seiner Dokumentation erkundet Re-
gisseur Jesco Puluj die verschiedensten 
Ausprägungen des Buddhismus weltweit. 
Der junge deutsche Filmemacher reist 
für sein Erstlingswerk um die Welt, um 
buddhistische Mönche und Nonnen zu 
treffen. Er möchte mehr über den Bud-
dhismus erfahren und geht den Fragen 
nach: Was ist die Essenz des Buddhismus? 
Woraus schöpft diese Religion ihre tiefe 
Kraft? Und soll er selbst Buddhist wer-
den?

The Nightingale
Regie: Jennifer Kent, Aus-
tralien 2018, 136 min, DF 
und OmU (Engl.), FSK 18

Tasmanien 1825: Für die junge irische 
Gefangene Clare ist das Leben in der 
australischen Strafkolonie die Hölle. Als 
Leibeigene von Leutnant Hawkins ist sie 
permanentem Missbrauch ausgesetzt 
und muss schließlich sogar mitansehen, 
wie ihre Familie grausam ermordet wird. 
Getrieben von ihrem Wunsch nach Ver-
geltung, will sie ihren Peiniger und seine 
Spießgesellen zur Strecke zu bringen. 
Unterstützt wird Clare dabei von einem 
einheimischen Fährtenleser, mit dem sie 
das Schicksal der Entrechteten und den 
Durst nach Rache teilt. 

Auf der Couch 
in Tunis
Regie: Manele Labidi, Tune-
sien/Fkr. 2019, 89 min, DF 
und OmU (Franz.), FSK 6

Die Psychologin Selma hat einen unge-
wöhnlichen Plan: Sie will in ihr Heimat-
land Tunesien zurückkehren, um dort eine 
Praxis für Psychotherapie zu eröffnen. 
Das Vorhaben der Französin stößt auf 
Skepsis und Widerstand – aber auch auf 
sehr großes Interesse. Denn der Redebe-
darf der tunesischen Bevölkerung ist in 
den Jahren nach der Revolution enorm. 
Weil die bürokratischen Mühlen langsam 
mahlen, empfängt Selma ihre gesprächi-
gen Kunden auf dem Dach eines Wohn-
hauses in Tunis. Die Kuriositäten und 
bunten Charaktere der alten Heimat be-
gegnen ihr jedoch längst nicht nur in den 
therapeutischen Sitzungen ... Komödie.

Il Traditore – 
Als Kronzeuge gegen 
die Cosa Nostra
Regie: Marco Bellocchio, 
Italien/Fkr./BRD/Brasilien, 
153 min, DF und OmU (Ital.), 
FSK 12

In den frühen 1980ern erreichen die 
Machtkämpfe zwischen den Paten der 
sizilianischen Mafia ihren Höhepunkt. 
Tommaso Buscetta, angesehenes Mit-
glied der Cosa Nostra, hat sich nach 
Brasilien abgesetzt. Derweilen wüten in 
seiner Heimat die Fehden zwischen den 
Clans, und Buscettas Vertraute werden 
einer nach dem anderen umgebracht. Als 
er verhaftet und nach Italien ausgeliefert 
wird, trifft Buscetta eine Entscheidung, 
die die Mafi a erschüttert: Vor dem Rich-
ter Falcone bricht er sein der Cosa Nostra 
gegenüber geleistetes Schweigegelübde.

Exil
Regie: Visar Morina, BRD/
Belg./Kosovo, 121 min, 
FSK 12

Xhafer, ein 45-jähriger im Kosovo gebo-
rener und nun in Deutschland lebender 
Chemieingenieur ist verheiratet und hat 
drei Kinder. Nach und nach beschleicht 
ihn jedoch das Gefühl, dass er an seinem 
Arbeitsplatz diskriminiert und schikaniert 
wird. Dieser Eindruck verstärkt sich zu-
sehends, und als er eines Tages eine tote 
Ratte an seinem Gartentor fi ndet, ist für 
ihn endgültig klar: seine Kollegen haben 
hier ein rassistisches Statement gesetzt. 
Die Vorfälle, die Xhafers Ansichten bestä-
tigen, häufen sich. Doch geschieht dies 
wirklich, oder bildet er sich alles nur ein?

SEIN – gesund, 
 bewusst, lebendig
Regie: Bernhard Koch, 
BRD 2020, 106 min, FSK 0

Die Corona-Krise zeigt, wie zerbrechlich 
das Leben sein kann. Gesundheit scheint 
das höchste Gut, doch was zählt noch zu 
einem guten Leben? In der Doku überneh-
men fünf Menschen die Verantwortung 
für Geist und Körper und ändern ihren Le-
bensstil radikal. Ranja kommt durch Yoga 
in Verbindung mit sich, Stephan entdeckt 
die Kraft der Heilkräuter und Mona wird 
schmerzfrei durch vegane Ernährung. Do-
minique fi ndet Lebenskraft durch Sport 
und Chris meditiert. Allen gemeinsam 
ist, dass sie durch die Veränderung mehr 
Glück und Lebendigkeit empfi nden.

Master Cheng in 
 Pohjanjoki
Regie: Mika Kaurismäki, 
Finnl./Belg./BRD 2019, 
114 min, DF und OmU 
(Engl., Finn.), FSK 6

Auf der Suche nach einem alten finni-
schen Freund reist der chinesische Koch 
Cheng in ein abgelegenes Dorf in Lapp-
land. Bei der Ankunft scheint niemand 
dort seinen Freund zu kennen, aber die 
Cafébesitzerin Sirkka bietet ihm eine 
Unterkunft an. Im Gegenzug hilft Cheng 
ihr in der Küche, und bald werden die 
Einheimischen mit den Köstlichkeiten 
der chinesischen Küche beglückt. Cheng 
findet trotz kultureller Unterschiede 
schnell Freunde unter den Finnen. Als 
sein Touristenvisum abläuft, schmieden 
die Dorfbewohner einen Plan, der ihm 
helfen soll zu bleiben. 

Leif in Concert – Vol. 2
Regie: Christian Klandt, 
BRD 2019, 116 min, FSK 0

Leif soll ein Konzert spielen – in einer 
Jazz-Blues-Bar irgendwo in Deutschland. 
Auf der Bühne heißt er Poorboy, und er 
kommt aus Kopenhagen. Dort hat die 
Barfrau Lene ihn gesehen, und fasziniert 
hat sie ihn in ihr Lokal eingeladen. Der 
Film begleitet sie am Tag des geplanten 
Konzertes. Es kommen Freunde und Be-
kannte, aber auch Menschen, die sie noch 
nicht kennen. Jedem spielt Lene Leifs 
Musik vor, und in jedem lösen die Klänge 
etwas aus, ein Lächeln, eine Erinnerung 
oder den unbändigen Wunsch zu tanzen.

WIRO-Wunschfi lm

WIRO-Mieter wählen ihren Wunschfi lm. 
Mit freundlicher Unterstützung der WIRO

Mord im Pfarrhaus
Regie: Niall Johnson, GB 
2005, 103 min, DF, FSK 6

Pfarrer Goodfellow arbeitet an der per-
fekten Predigt. Dabei entgeht ihm leider, 
dass seine Frau mit ihrem Golfl ehrer nach 
Mexiko durchbrennen will und seine früh-
reife Tochter ganz ungeniert die Freunde 
wechselt während sein schüchterner 
Sohn auf dem Schulhof die Zielscheibe 
ist. Da kommt die charmante Haushälte-
rin Grace ins Haus und fast wie von selbst 
lösen sich alle Probleme auf.

Wim Wenders, 
Desperado
Regie: Eric Fiedler, An-
dreas »Campino« Frege, 
BRD 2020, 120 min, noch 
FSK 12

Wim Wenders gilt als einer der Vorreiter 
des Neuen Deutschen Films und als einer 
der wichtigsten und einflussreichsten 
Vertreter des Kinos der Gegenwart. Eric 
Friedler und sein Co-Regisseur Campino 
erhielten exklusiv die Möglichkeit, Wen-
ders zu porträtieren. Von Düsseldorf nach 
Paris und bis in die texanische Wüste 
spürt der Film ikonischen Drehorten und 
entscheidenden Momenten in Wenders' 
Schaffen als Regisseur, Produzent, Foto-
graf und Autor nach.

Gipsy Queen
Regie: Hüseyin Tabak, 
BRD/Österr. 2019, 113 min, 
FSK 12

Die Ex-Boxerin und alleinerziehende 
Mutter Ali bringt sich und ihre beiden 
Kinder mit einem Putzjob in einer St.-
Pauli-Kneipe über die Runden. Sie wur-
de aus ihrem rumänischen Roma-Dorf 
verstoßen, nachdem sie sich geweigert 
hatte, schwanger in den Boxring zu stei-
gen. Der Schmerz über den Verlust von 
Heimat und Familie sitzt tief. Als sie eines 
Tages ihren Gefühlen an einem Boxsack 
freien Lauf lässt, erkennt Tanne, Ex-Boxer 
und Besitzer der Kneipe, sofort ihr Talent 
und nimmt sie unter seine Fittiche.

Sea of Shadows – 
Der Kampf um das 
Kokain des Meeres
Regie: Richard Ladkani, 
Österr. 2019, 109 min, OmU 
(Engl.), FSK 6

Der Vaquita, der kleinste Wal der Welt, 
steht kurz vor seiner Ausrottung. Ähnlich 
geht es auch dem Totoaba-Fisch, dessen 
Schwimmblase als »Kokain des Meeres« 
gilt und der deswegen von mexikanischen 
Kartellen und der chinesischen Mafia 
skrupellos und ohne Rücksicht auf das 
Ökosystem im Golf von Kalifornien gejagt 
wird. Doch Umweltschützer, die mexikani-
sche Marine und Undercover-Ermittler tun 
alles Menschenmögliche, um die Tiere vor 
der Ausrottung zu bewahren.

Wir Beide
Regie: Filippo Meneghetti, 
Fkr. 2019, 96 min, DF und 
OmU (Franz.), FSK 6

Scheinbar ist Nina nur die nette Nachba-
rin von gegenüber, aber für Madeleine 
ist sie die große Liebe. Seit Jahren führen 
die beiden eine geheime Beziehung und 
träumen davon, ein neues Leben zu be-
ginnen. Doch Madeleine kann sich nicht 
überwinden, ihrer Familie die Wahrheit 
zu sagen. Für ihre Kinder ist sie die Wit-
we, die ihrem Ehemann nachtrauert. So 
bleibt das heimliche Schleichen über den 
Flur zwischen den Apartments Alltag der 
beiden Frauen. Nach einem unerwarteten 
Ereignis muss Nina dann alles riskieren, 
um zu Madeleine durchzudringen.

Die obskuren 
 Geschichten eines 
 Zugreisenden
Regie: Aritz Moreno, Spa-
nien/Fkr. 2019, 103 min, DF 
und OmU (Span.), FSK 18

Die Verlegerin Helga Pato wird während 
einer Zugfahrt von dem Psychiater Ángel 
Sanagustin angesprochen. Um die Zug-
fahrt etwas angenehmer zu gestalten, 
beginnt er, seine Lebensgeschichte zu 
erzählen. Sein ungewöhnlichster Fall: 
Ein Patient war als Soldat im Krieg einer 
Ärztin begegnet, die ein Kinderkranken-
haus unter den widrigsten Umständen 
erhalten wollte und dabei auf eine äu-
ßerst zwielichtige Gestalt stieß. Nach 
dem Matroschka-Prinzip wird Helga in 
immer tiefere Schichten dieser Erzählung 
hineingezogen.

Undine
Regie: Christian Petzold, 
BRD/Fkr. 2019, 90 min, 
FSK 12

Die Historikerin Undine gibt Stadtführun-
gen in Berlin. Wenn sie nicht gerade ihrer 
Arbeit nachgeht, lebt sie in ihrer kleinen 
Wohnung ein einfaches Leben. Als sich 
ihr Freund von ihr trennt, um mit einer 
anderen Frau zu leben, nimmt das Unheil 
seinen Lauf: Ein Fluch besagt, dass Un-
dine den Mann, der sie verrät, töten und 
danach in das Wasser zurückkehren soll, 
aus dem sie einst gerufen wurde. Doch 
anders als die Sagenfi gur wehrt sich die 
moderne Undine gegen das ihr auferlegte 
Schicksal. Sie will niemanden umbringen 
und auch nicht einfach gehen. Just in 
dem Augenblick, als der Verrat an Un-
dine geschieht, erscheint Christoph auf 
der Bildfl äche und für sie ist es Liebe auf 
den ersten Blick. Das junge Paar verbringt 
eine unvergessliche Zeit miteinander, bis 
Christoph merkt, dass seine Angebetete 
irgendetwas vor ihm verheimlicht. Nun 
fühlt er sich verraten und für Undine wird 
es Zeit, sich erneut zu entscheiden...

rat+tat Film des Monats

The Danish Girl
Regie: Tom Hooper, GB/
BRD/USA 2015, 120 min, 
DF, FSK 6

Einar Wegener führt mit Ehefrau Gerda 
ein bewegtes Künstlerleben im Kopenha-
gen der 20er Jahre. Als die anfangs noch 
erfolglose Malerin Gerda ihren Ehemann 
bittet, als weibliches Modell zu posieren, 
fi nden die daraus resultierenden Porträts 
großen Anklang. Es scheint, als habe Ger-
da endlich ihre Muse gefunden. Unter-
dessen entwickelt Einar eine ganz eigene 
Liebe - die Liebe zu Lili Elbe, der Frau, als 
die er fortan leben möchte. Immer stär-
ker wird der Wunsch, auch körperlich als 
Frau zu leben. Doch was bedeutet dieser 
Schritt für ihr gemeinsames Leben, für 
ihre Ehe?

Into the Beat – 
Dein Herz tanzt
Regie: Stefan Westerwelle, 
BRD 2020, 98 min, FSK 0

Balletttalent Katya trainiert hart und 
hat gute Chancen auf ein Stipendium in 
London. Aber als sie eine Gruppe Street-
dancer kennenlernt, eröffnet sich ihr eine 
völlig neue Welt: Im Gegensatz zum klas-
sischen Ballett ist Urban Dance frei und 
explosiv, ohne Regeln. Katyas Herz fängt 
Feuer für den neuen Style – und für Mar-
lon, einen Hip-Hop-Tänzer. Katya taucht 
in ein bisher unbekanntes Lebensgefühl 
ein und ahnt: Sie kann nicht zurück zum 
Ballett. Doch ihr Vater Victor, ein berühm-
ter Ballett-Star, sieht das anders. Tanzfi lm 
und Coming-of-Age-Geschichte.

Böll-Montagskino

Transsilvania Mea – 
Von Gewinnern und 
Verlierern
Regie: Fabian Daub, BRD 
2017, 85 min, keine FSK

Transsilvanien, das Land jenseits der Wäl-
der. Wir begeben uns auf eine fi lmische 
Reise und sind zu Gast bei unterschied-
lichsten Menschen, die uns Einblicke in 
ihre Lebenswirklichkeiten gewähren. 
Unsere Protagonisten verbindet die Su-
che nach ihrer neuen Rolle in einer span-
nenden Region im Umbruch. Wie sieht 
das Leben der Menschen in Rumänien 
wirklich aus? Haben die uralten Traditio-
nen genug Kraft, sich in einer zunehmend 
globalisierten Wirtschaft durchzusetzen? 
Welche Wechselwirkungen und Abhän-
gigkeiten entstehen, die auch den Wes-
ten betreffen? Welche Gründe hat die 
Armuts- und Arbeitsmigration und was 
bedeutet die massenhafte Abwanderung 
für das Land? Wer sind die Profi teure der 
aktuellen Wirtschaftsordnung und der 
EU-Subventionspolitik? Wie ist die Situa-
tion der Minderheiten wie beispielweise 
der Roma im Land? Wer sind die Gewin-
ner und wer die Verlierer? 

Anschließendes Filmgespräch mit dem 
Regisseur des Films Fabian Daub.

Eine Veranstaltung in Kooperation mit 
der Böll-Stiftung MV.

Yalda
Regie: Massoud Bakhshi, 
Fkr./BRD/Schweiz/Lux./
Iran/Libanon, 89 min, DF 
und OmU (Arab.), FSK 12

5, 4, 3, 2, 1 – dann wird die iranische 
Fernsehshow live geschaltet – ausgerech-
net am Yalda-Feiertag, der persischen 
Wintersonnenwende. An diesem Abend 
ist Maryam zu Gast, eine zum Tode ver-
urteilte junge Frau. Ihr gegenüber sitzt 
Mona, die immer wie eine große Schwes-
ter für sie war. Maryam hat mit Monas 
Vater in einer Zeitehe gelebt, jetzt ist sie 
des Mordes an ihm angeklagt. Vor laufen-
der Kamera und Millionen von Zuschau-
ern muss Maryam um ihr Leben und um 
Vergebung kämpfen. 

Schwarze Milch
Regie: Uisenma Borchu, 
BRD 2020, 92 min, OmU, 
FSK 12

In der mongolischen Wüste Gobi ver-
bringen zwei Schwestern die ersten 
Jahre ihrer Kindheit gemeinsam, dann 
werden sie getrennt. Die Eine wächst in 
Deutschland auf, während die Andere in 
der Mongolei bleibt und dort das traditio-
nelle Leben der Nomaden lebt. Doch auch 
noch Jahre später sehnen sich die beiden 
Schwestern nacheinander. Es kommt zu 
einem emotionalen Wiedersehen in der 
Wüste. Zwei Welten treffen aufeinander, 
die unterschiedlicher nicht sein könnten. 
Wird die frühere Vertrautheit die Kluft 
überwinden können? 

      Wunderlinchen zeigt:

Hilfe, unser Lehrer ist 
ein Frosch!
Regie: Anna van der Heide, 
NL 2017, 83 min, FSK 0, 
empf. ab 6

Lehrer Franz übt seinen Beruf mit Lei-
denschaft aus und ist deshalb bei sei-
nen Schülern überaus beliebt. Als Sita 
entdeckt, dass Franz sich manchmal in 
einen Frosch verwandelt, setzt sie ge-
meinsam mit den anderen Kindern alles 
daran, ihrem Lehrer zu helfen. Dann aber 
übernimmt ein neuer Direktor die Schule, 
und die Lage spitzt sich zu.

Meine Freundin 
 Conni – Geheimnis 
um Kater Mau
Regie: Ansgar Niebuhr, 
BRD 2020, Animation, 
77 min, FSK 0, empf. ab 5

Zum allerersten Mal macht Conni zusam-
men mit den anderen »großen« Kindern 
aus dem Kindergarten eine Reise ohne 
ihre Familie. Als Conni im Hotel, einer 
alten Mühle im Schloss Funkelstein, an-
kommt, entdeckt sie, dass Kater Mau als 
blinder Passagier mitgekommen ist. Doch 
Tiere sind im Schloss verboten, denn die 
Gastgeberin, Frau Weingärtner, ist aller-
gisch gegen die Vierbeiner. Ein verrücktes 
Versteckspiel beginnt ...

Die drei !!!
Regie: Viviane Andereggen, 
BRD 2019, 99 min, FSK 0, 
empf. ab 7

Endlich Sommerferien! Und die werden 
für die Freundinnen Kim, Fritzi und Ma-
rie auf keinen Fall langweilig. Denn beim 
Theaterworkshop zum Stück Peter Pan, 
läuft nicht alles glatt: unheimliches Heu-
len bei den Proben, eine verwüstete Gar-
derobe und eine Wandschmiererei. Wer 
steckt dahinter? Ein Fall für »Die drei !!!«.

Die Wolf-Gäng
Regie: Tim Trageser, BRD 
2020, 97 min, FSK 6, empf. 
ab 8

Vlad ist neu in Crailsfelden, einer Stadt 
voller Feen, Hexen, Trolle, Zwerge – und 
Vampire, wie Vlad und sein Vater. Der 
13-Jährige ist allerdings ein Exemplar, 
das kein Blut sehen kann. Zusammen mit 
Faye, einer Fee mit Flugangst, und Wolf, 
einem Werwolf mit Tierhaarallergie, ist er 
damit die Lachnummer der renommier-
ten »Penner-Akademie« für Magie. Dann 
jedoch kommen die sympathischen Anti-
Helden einer geheimnisvollen Verschwö-
rung auf die Spur ... 

li.wu. in Warnemünde

Kleine Komödie (Rostocker Straße 8)
Eintrittspreis: 8,-€

Dienstag, 01.09.
17:30 und 20:00

Lara
Regie: Jan-Ole Gerster, 
BRD 2019, 98 min, FSK 0

Es ist Laras sechzigster Geburtstag, und 
eigentlich hätte sie allen Grund zur Freu-
de, denn ihr Sohn Viktor gibt am Abend 
das wichtigste Klavierkonzert seiner 
Karriere. Sie war es, die seinen musika-
lischen Werdegang geplant und forciert 
hat. Doch Viktor ist schon seit Wochen 
nicht erreichbar, und nichts deutet da-
rauf hin, dass Lara bei der Aufführung 
willkommen ist. Corinna Harfouch spielt 
grandios und absolut überzeugend eine 
biestige Mutter, die glaubt, immer nur 
das Beste für ihr Kind getan zu haben.
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